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Viel VertrauenErneute Kandidatur Großer Dank
Borris Ortmeier tritt wieder an. Er stellt sich
der Wahl zum Barntruper Bürgermeister.

Mehr auf Seite 2

Der Vorstand des Gemeindesportverbandes
Extertal ist wieder gewählt worden.

Mehr auf Seite 4

Hartmut Laumeier erhält für langjährige
Vorstandsarbeit die Lippische Rose in Silber.

Mehr auf Seite 3
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Kalletal (rr). Dass die Einbrin-
gung des Haushaltsplanent-
wurfs für das Jahr 2025 in unru-
higen Zeiten stattfindet, hatte
Jens Hankemeier, Leiter des
Fachbereichs Finanzen, schon
in früheren Jahren angemerkt,
und die Auswirkung konnte er
am Donnerstag letzter Woche
nur bestätigen.
„Die Situation hat sich nicht
verbessert, sondern sogar noch
verschlechtert,“ konstatierte er,
und „sie wissen mindestens ge-
nauso gut wie ich, in welchem
Maße die Preise für alle Güter
in den letzten Jahren gestiegen
sind und welche Auswirkungen
diese Preissteigerungen für ihre
privaten Budgets haben. Ähnli-
che Auswirkungen haben diese
Umstände auch auf die Haus-
haltsplanungen der Gemeinde
Kalletal.“
Hankemeier führte aus, dass
der Haushalt für das Jahr 2025
nicht ausgeglichen sei, sondern
mit einem rechnerischen Ver-
lust in Höhe von 1 956 700 Euro
ende. Ein ausgeglichener Haus-
halt wäre möglich gewesen,
wenn nicht drei Positionen, „die
von uns nicht zu beeinflussen
sind,“ dagegen gestanden hät-
ten,“ sagte Jens Hankemeier,

denn „bei den Schlüsselzuwei-
sungen nach GFG mussten wir
mit einer Verringerung in Höhe
von rund 1323 000 Euro rech-
nen. Die erhöhte Kreisumlage
belastet uns mit rund 1 108 000
Euro und die erhöhte Jugend-
amtsumlage mit rund 698 000
Euro an jeweiligen Mehrauf-
wendungen gegenüber dem
schon hohen Niveau im Jahre
2024.“ Die Gemeinde geht opti-
mistisch von einer erhöhten Ge-
werbesteuereinnahme aus,

plant aber wegen der gerade lau-
fenden Tarifverhandlungen eine
moderate Tariferhöhung im öf-
fentlichen Dienst ein.
Viel Geld wird in den Abschluss
und die Durchführung von ge-
meinsam beschlossenen und
angestoßenen Projekten sowie
die in die Unterhaltung und
Pflege der bestehenden Infra-
struktur investiert. Darunter
nannte Hankemeier den Anbau
des Feuerwehrgerätehauses
Kalldorf, den Neubau des Feuer-

wehrgerätehauses Langenholz-
hausen, die Errichtung einer
Löschwasserzisterne in Hens-
torf, die Sanierung der Regen-
wasserkanalisation in der
„Handwerkerstr./Hinter den
Linden“ in Lüdenhausen, die
Sanierung der Wirtschaftswege
„Buschdrifte“ in Langenholz-
hausen, sowie „Hemmensieker
Weg“ in Wentorf, die Stärkung
der Ortsmitte in Langenholz-
hausen, die Erneuerung des
Fußweges zwischen „Weserstra-
ße“ und „Osterbrink“ in Stem-
men, die Sanierung der Gewäs-
serverrohrung in der „Bösingfel-
der Straße“ einschließlich der
Sanierung der Gehwege, die
Maßnahmen zur Starkregenvor-
sorge in Kalldorf, Lüdenhausen
und Stemmen und die Brücken-
sanierung über die Osterkalle in
der Habichtsberger Straße.
„Viele dieser Maßnahmen sind
bereits begonnen oder im Zuge
von Prioritätenlisten, des Brand-
schutzbedarfsplans oder Abwas-
serbeseitigungskonzepten be-
reits beschlossen worden“, er-
klärte der Kämmerer, jedoch
handele es sich bei dem Ent-
wurf des Haushaltsplanes 2025
um einen Entwurf mit relativ
vielen Unbekannten.

Noch viele Unbekannte
im Haushaltsplanentwurf
Kalletaler Verwaltung und Politik müssen nach Entlastungen suchen

Jens Hankemeier, Leiter des Fachbereichs Finanzen der Gemeinde
Kalletal, legt den Haushaltsplanentwurf vor. Foto: pr.

Kalletal (red). Die große Thea-
ter- und Filmschauspielerin Su-
zanne von Borsody ist am Frei-
tag, 7. März, zu Gast in Kalletal.
Im Zusammenklang mit der
Musik des Trios Azul begibt sie
sich auf die Spuren des „Mythos
Frida Kahlo“.
Frida Kahlo gilt als die mit Ab-
stand bekannteste Malerin La-
teinamerikas. Ihre Bilder wur-
den von der mexikanischen Re-
gierung zum „nationalen Kul-
turgut“ erklärt. In Briefen, Ge-
dichten und Tagebucheintra-
gungen lässt Suzanne von Bor-
sody mit ihrer unverwechselba-
ren sanften und rauen Stimme
die große Malerin an diesem
Abend zu Wort kommen. Es
sind intime, offenherzige Be-
kenntnisse, die von großem Hu-
mor und unbändiger Lebens-
freude, aber auch von innerer

Zerrissenheit zeugen. Ab 19
Uhr kommt im Bürgerbegeg-
nungszentrum in Hohenhausen
die berühmte mexikanische Ma-
lerin selbst zu Wort. Und nur
sie. Und die fantasiereichen
Zeugnisse eines außergewöhnli-
chen Lebens sind ein Genuss –
nicht nur für Frida-Kahlo-Fans.
Begleitet wird die eindrucksvol-
le Stimme von Suzanne von
Borsody von einfühlsamer Mu-
sik durch das Trio Azul, das mit
Kontrabass, Gitarre, Percussion

sowie Gesang die Atmosphäre
lateinamerikanischer Musik
zwischen Melancholie und Le-
bensfreude einfängt.
Eintrittskarten zum Vorver-
kaufspreis von 23 Euro sind on-
line unter www.kalletal.de/reise-
schaetze oder im Kalletaler Rat-
haus in Hohenhausen, im
Weinhaus Lemgo und bei Buch
& Wein Buchhandlung Fahren-
kamp in Rinteln erhältlich. Ti-
ckets an der Abendkasse kosten
25 Euro.

Auf den Spuren von Frieda Kahlo
Suzanne von Borsody ist am Freitag, 7. März, zu Gast in Kalletal

Die bekannte Theaterschauspie-
lerin Suzanne von Borsody ist
am kommenden Freitag, 7.
März, zu Gast in Kalletal.

Foto: Mirko Jörg Kellner

Das Trio Azul
begleitet Su-
zanne von Bor-
sody.
Foto: Filip
Viermann

Barntrup (red). In der 10. Kalen-
derwoche (3. bis 8. März) plant
die Stadt Barntrup mit der be-
auftragten Baufirma den Einbau
der finalen Asphaltfeindecke im
östlichen Bereich des Försterwe-
ges. Ursprünglich ist der Be-
ginn der Arbeiten für den An-
fang der Woche vorgesehen. Je-
doch kann es aufgrund der ak-
tuellen Witterungsverhältnisse
zu einer Verschiebung auf die
Mitte der Woche kommen.
Während der Bauarbeiten bleibt
der ansässige Baumarkt weiter-
hin erreichbar, jedoch aus-
schließlich über die Baustelle.

Autofahrer und Fußgänger wer-
den gebeten, die geänderte Ver-
kehrsführung zu beachten und
erhöhte Vorsicht im Baustellen-
bereich walten zu lassen. Ver-
kehrsteilnehmer sollten sich auf
mögliche Wartezeiten einstellen
und nach Möglichkeit alternati-
ve Routen in Betracht ziehen.
Die Stadt Barntrup bedankt sich
bei allen Bürgern für ihr Ver-
ständnis und ihre Geduld wäh-
rend der Bauarbeiten. Sobald
der Einbau der Asphaltdecke ab-
geschlossen ist, wird der Stra-
ßenabschnitt wieder uneinge-
schränkt nutzbar sein.

Asphaltfeindecke
für den Försterweg
Vorsicht im Baustellenbereich

Kreis Lippe (red). Der Kreistag
hat in seiner ersten Sitzung des
Jahres mehrheitlich den Haus-
halt 2025 auf den Weg gebracht.
„Eine nicht nur für die Kreisver-
waltung gute und wichtige Ent-
scheidung, da wir dadurch hand-
lungsfähig bleiben. Auch mit
Blick auf die weiterhin notwendi-
ge finanzielle Unterstützung des
Klinikums haben wir nun Pla-
nungssicherheit“, so Landrat Dr.
Axel Lehmann. Trotz positiver
Aspekte erfülle ihn die nach wie
vor enorm angespannte finanzi-
elle Lage der gesamten kommu-
nalen Familie mit großer Sorge.
Eine der Hauptursachen dafür
ist die immense Schieflage bei
der Finanzierung von Pflichtauf-
gaben, die Bund und Land den
Kreisen aufs Auge drücken. Ne-
ben allgemeinen Kostensteige-
rungen in fast allen Bereichen

sind insbesondere die Ausgaben
bei den Eingliederungshilfen für
Menschen mit Behinderung, bei
der Pflege, in der Jugendhilfe
oder im Öffentlichen Personen-
nahverkehr regelrecht explodiert.
Das hat auch Auswirkungen auf
die Kreisumlage, die in diesem
Jahr von 227,9 auf 260,5 Millio-
nen Euro ansteigt – ein Plus von
14,3 Prozent. Am Ende fällt sie
aber um 4,2 Millionen Euro ge-
ringer aus als ursprünglich vor-
gesehen. „Auch das zeigt, dass
unser Haushalt kommunal-
freundlich ist“, unterstreicht der
Landrat.
Von den 260,5 Millionen Euro
verbleibt nur die Hälfte beim
Kreis. Die andere wird durch die
erneute Steigerung der Land-
schaftsumlage zum Landschafts-
verband Westfalen-Lippe (LWL)
weitergereicht.

Kreistag verabschiedet
Haushalt für 2025
Lippes Landrat in großer Sorge
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1.App installieren 2. Apotheke auswäheln

e-REZEPT per Handy bestellen
von zu Hause bestellen!

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de
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Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich an unsere

Hotline: 0174 / 6939802
Gern auch per WhatsApp oder als SMS.

Oder über unsere Website: www.nordlipper.de!

Für einen reibungslosen Ablauf ist es zwingend notwendig,
dass Sie uns Ihren Namen und Anschrift mitteilen.

Barntrup (red). Die erneute
Kandidatur des amtierenden
Bürgermeisters Borris Ortmeier
erhält breite Unterstützung aus
dem politischen Barntrup.
„Nach einer erfolgreichen Zu-
sammenarbeit der letzten vier-
einhalb Jahre gibt es keinen
Zweifel an der Unterstützung
der erneuten Kandidatur von
Borris Ortmeier für die Kom-
munalwahl im September die-
ses Jahres“, betonen FDP, UWB
und CDU.
„Ich freue mich sehr über das
Vertrauen aus der Mitte der
Barntruper Politik. Wir können
sehr stolz auf das bisher Erreich-
te blicken. Barntrup hat sich in
den letzten Jahren positiv entwi-
ckelt. Unser Weg ist dabei aber
noch nicht zu Ende. Wir haben
weitere Projekte, die es umzuset-
zen gilt, und die Zukunftsfähig-
keit der gesamten Stadt bleibt ei-
ne wichtige Aufgabe“, betont
Borris Ortmeier.
Die Parteien und Ratsfraktionen
von FDP, UWB und CDU sind
überzeugt, dass Borris Ortmeier
als Bürgermeister weiter Verant-
wortung tragen soll.
„Wir haben viele wichtige Projek-
te zur Zukunftsentwicklung un-
serer Stadt angestoßen und se-
hen an vielen Stellen die positive
Entwicklung. Dies ist neben der
Teamleistung der Barntruper Po-
litik, ein Ergebnis der Arbeit un-
seres Bürgermeisters, diesen
Weg wollen wir unbedingt mit
ihm fortsetzen“, betont Daniel
Düwel, Stadtverbandsvorsitzen-
der der CDU Barntrup. „Wichtige
Projekte und Investitionsvorha-

ben wie die Sanierung aller
Schulen wurden nicht nur kon-
sequent geplant, sondern größ-
tenteils schon ausgeführt. Die
Leistung der umgesetzten Inves-
titionen und die Weiterentwick-
lung der Infrastruktur der Stadt
ist ein wesentlicher Verdienst
von Borris Ortmeier“, betont An-
dreas von Borck für die Barnt-
ruper FDP.
„Wir sind vor viereinhalb Jahren
neu in die Politik in Barntrup
eingestiegen und haben von Be-
ginn an ein vertrauensvolles Mit-
einander mit unserem Bürger-
meister entwickelt. Gemeinsam
haben wir wichtige Sachfragen
diskutiert und Entscheidungen
getroffen. Die Umsetzung der
Beschlüsse erfolgt konsequent
und zielorientiert, so wollen wir
auch in Zukunft zusammenar-
beiten“, betont Detlef Grote,
Fraktionsvorsitzender der UWB
im Barntruper Stadtrat.
Die Partner aus FDP, UWB und
CDU sind sich einig, dass es ge-

rade dem großen Netzwerk und
der Offenheit und Zielstrebigkeit
des amtierenden Bürgermeisters
zu verdanken ist, dass die Stadt
in den letzten Jahren von Förder-
mitteln in Millionenhöhe für
wichtige Infrastrukturprojekte
profitieren konnte. Das habe ei-
nen wesentlichen Unterschied
gemacht und die Stadt positiv
entwickelt.
„Die Arbeit war äußerst viel-
schichtig, spannend und for-
dernd. Im Rückblick haben wir
an wichtigen Zukunftsbereichen
der Stadt gemeinsam viel Positi-
ves erreicht. Wir sind nicht im
Ungefähren geblieben, sondern
haben Konzepte und Ideen ent-
wickelt und haben umgesetzt
und Projekte fertiggestellt“, zieht
Ortmeier ein allgemeines Fazit.
„Ich bin überzeugt, wir haben
noch weitere wichtige Zukunfts-
baustellen vor der Brust, die es
gilt, gemeinsam anzugehen. Un-
sere Stadt muss weiter auf die
Herausforderungen der kom-

menden Jahrzehnte vorbereitet
werden. Wir müssen weiter kon-
sequent unsere Baustellen in der
Infrastruktur angehen und ab-
stellen. Gleichzeitig müssen wir
die Belastungen der Bürgerinnen
und Bürger in Grenzen halten
und die kommunalen Finanzen
im Blick behalten. Auch die wei-
tere Digitalisierung und zu-
kunftsfähige Ausrichtung einer
kleinen Stadtverwaltung wie
Barntrup, bedarf weiterhin gro-
ßer Anstrengung“, blickt das am-
tierende Stadtoberhaupt in die
Zukunft. „Ich kenne die Heraus-
forderungen der Stadt, ich habe
gemeinsam mit den politisch En-
gagierten und mit den Bürgern
viele Ideen für die Zukunft unse-
rer Stadt. Vor allem habe ich den
klaren Willen und die Kraft, die-
se Ideen in die Tat umzusetzen.
Daher stelle ich mich im Sep-
tember erneut zur Wahl zum
Bürgermeister der Stadt Barnt-
rup“, betont der 40-jährige Borris
Ortmeier.

Ortmeier: Auf ein Neues ...
Barntrups Bürgermeister kandidiert erneut bei den Kommunalwahlen

Die Fraktions-
und Parteivor-
sitzenden von
FDP, UWB
und CDU freu-
en sich mit
Bürgermeister
Borris Ortmei-
er über dessen
erneute Kandi-
datur.
Foto: pr.

Barntrup (red). Auf der Agenda
der Mitgliederversammlung des
Tennisclubs (TC) Barntrup
stand unter anderem die tur-
nusmäßige Wahl des Vorstands.
Zum neuen 1. Vorsitzenden
wurde Jannis Niere einstimmig
von den anwesenden Mitglie-
dern gewählt.
Der bisherige 1. Vorsitzende
Hubert Hundertmark stellte
sich nach zwei Amtsperioden
nicht mehr zur Wahl. Für sein
starkes Engagement in den ver-
gangenen sechs Jahren dankten
die Mitglieder und Vorstands-
kollegen. Die weiteren Vor-
standsfunktionen werden von
den bisherigen Amtsinhabern,
die ebenfalls einstimmig ge-
wählt wurden, weitergeführt. 2.

Vorsitzender ist Thomas Grote,
Wolfgang Bertram ist für die Fi-
nanzen/Kasse zuständig und
Stephan Sprick übernimmt
auch zukünftig die Funktion des
Schriftführers. Kordula Beck-
mann, die bisherige Sport-
wartin, stand ebenfalls nicht
mehr zur Wahl. Auch ihr dank-
ten Mitglieder und Vorstand für
ihren Einsatz in den vergange-
nen Jahren. Die Tätigkeiten des
Sportwarts werden vorerst auf
den Gesamtvorstand übertra-
gen. Spielerinnen und Spieler
freuen sich nun auf die neue
Saison, die abhängig vom Wet-
ter im April/Mai startet. Interes-
sierte sind auf der Anlage nahe
dem Barntruper Freibads herz-
lich willkommen.

Jannis Niere übernimmt TC-Vorsitz
Wahlen beim Tennisclub Barntrup / Saisonstart im April/Mai

Die Vorstandsmitglieder des TC Barntrup, von links: Thomas Grote,
Wolfgang Bertram, Jannis Niere und Stephan Sprick.  Foto: pr.

Barntrup-Alverdissen. Der Ba-
sar „Rund ums Kind“ findet am
Sonntag, 30. März, von 14 bis
16 Uhr in der Mehrzweckhalle
Alverdissen statt. In der Cafete-
ria gibt es Kaffee und Kuchen.
Die Tischvergabe erfolgt nur

am 5. März bei Andrea Schlat-
haus und Katja Kasper von
16.30 bis 18 Uhr unter
01525/6509326. Der Erlös
kommt dem Löwenzahnhof,
der Batze und dem Rollkunst-
lauf Alverdissen zugute.

Basar „Rund ums Kind“

Barntrup-Alverdissen. Ausrei-
chend Zeit zum Stöbern bietet
sich am Samstag, 29. März,
beim Secondhand-Basar „Only
for Ladies“ in der Mehrzweck-
halle Alverdissen. Auch Herren-
bekleidung kann verkauft wer-
den. Mit Getränken und diver-
sen Snacks ist für das leibliche

Wohl gesorgt. Die Tischvergabe
erfolgt nur am 5. März bei And-
rea Schlathaus und Katja Kas-
per in der Zeit von 16.30 bis 18
Uhr unter 01525/6509326. Der
Basarerlös kommt dem Löwen-
zahnhof Alverdissen, der Batze
Alverdissen und dem Rollkunst-
lauf Alverdissen zugute.

Secondhand-Artikel für Ladies

Barntrup / Kreis Lippe. Die drei
Zulassungsstellen des Kreises
Lippe in Detmold, Barntrup
und Bad Salzuflen sind am
Mittwoch, 5. März, von 13.30
bis 15 Uhr aufgrund einer

dienstlichen Veranstaltung ge-
schlossen. Vormittags sind sie
wie gewohnt geöffnet. Ab Don-
nerstag, 6. März, sind die
Teams zu den gewohnten Öff-
nungszeiten wieder erreichbar.

Zulassungsstellen geschlossen

Barntrup / Kreis Lippe. Der Kaf-
feeklatsch des VdK Lippe-Nord
findet wie gewohnt jeden 1.
Dienstag im Monat im Gemein-

dehaus der katholischen Kirche
in Barntrup, Van-Haxthausen-
Straße 1, ab 15 Uhr statt. Am 4.
März wird Karneval gefeiert.

Karneval beim VdK Lippe-Nord

Barntrup-Sonneborn. In der
Sonneborner Kirche findet am
kommenden Freitag, 7. März,
ab 18 Uhr eine Aktion zum
Weltgebetstag statt. Die Besu-
cher erfahren an diesem Abend
viele Lebensumstände der Men-
schen auf den Cook-Inseln und
lesen deren Gebete und Texte.
Anschließend sind alle Teilneh-
mer zum Abendessen in das
Gemeindehaus in Sonneborn
eingeladen. Pfarrerin Viktoria
Keil von der evangelisch-refor-
mierten Kirchengemeinde
Barntrup freut sich auf viele Be-
sucher.

Leben auf den
Cook-Inseln

Barntrup-Alverdissen. Der TBV
Jahn Alverdissen lädt traditio-
nell für den Rosenmontag, 3.
März, zum Karneval für Kinder
ein. Die fröhliche Veranstaltung
findet in der Mehrzweckhalle in
Alverdissen statt. Wieder einmal
kann ausgelassen bei Spiel,
Spaß und Sport Karneval gefei-
ert werden, während sich die El-
tern, Omas und Opas gemütlich
bei Kaffee und Kuchen dem
Treiben zuschauen können. Von
15 bis gegen 18 Uhr stehen
Spiel, Spaß und Sport auf dem
Programm. Eine Kostümierung
ist erwünscht.

Karneval
für Kinder

VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de
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Öffnungszeiten:
Mi - Fr von 17:00 - 22:00 Uhr
Sa u. So: 17:00 21:30 Uhr

Das wollen wir
mit Ihnen feiern.
Am 29. Mai, ab 11:00 Uhr (Vatertag)

mit einem großen Grill-Buffet
und Live-Musik / Blaskapelle.

Wir bitten vorzeitige Anmeldung.

Auch an den Oster-Feiertagen haben wir für Sie
geöffnet und es erwarten Sie einige Highlights.

Feiern
Sie mit uns.

-Anzeige-

Am eigenen Leib können
Kunden jetzt wohltuenden
und Kraft spendenden Schlaf
erfahren. Im Rahmen der
Testwochen macht das
Kompetenzzentrum Gesunder
Schlaf das unverbindliche
Angebot, den Schlaf mit
einem optimalen Nackenstütz-
kissen auszuprobieren. Diese
Spezialkissen fördern eine
gesunde Haltung im Schlaf,
die den Nackenbereich nach-
haltig entlastet. Die hohe
Akzeptanz der zurückliegen-
den Testwochen ist für das
Bettenhaus Maack Anlass, die
laufende Serviceaktion zu
verlängern.

Noch bis zum 22. März 2025
liegen im Schlafzentrum Bet-
ten-Maack in der Weserstraße
31 in Rinteln Nacken-Stütz-
kissen bereit, die ausgeliehen
werden können. Zuvor wird
jedoch dank wissenschaftlich
fundierter Analyse der opti-

male Kissenbedarf ermittelt.
Mit dem Leihkissen geht es
dann nach Hause und in den
erholsamen Schlaf. Wenn
nicht, kann das Kissen um-
getauscht werden, falls Sie
das neue Kopfkissen nach der
ersten Nacht überhaupt noch
wieder hergeben möchten.

Telefon: 0 57 51 / 42 072

Dörentrup-Humfeld (sar). Be-
sondere Auszeichnung für Hart-
mut Laumeier: Der Vorsitzende
der Dorfgemeinschaft Humfeld
erhielt während der Jahreshaupt-
versammlung die Lippische Rose
in Silber. Willi Karl Schirrmacher
vom Lippischen Heimatbund
überreichte diese Ehrung für 34
Jahre Vorstandsarbeit, auf die
Laumeier zurückblicken kann.
Ein Präsent zum Dank erhielt
auch die langjährige Kassiererin
Birgit Flasche, die sich wie der
Vorsitzende bei den anstehenden
Vorstandswahlen nicht mehr zur
Wahl stellte.
Hartmut Laumeier erklärte zum
Thema Neuwahlen, dass er sich
beim Justiziar des Lippischen
Heimatbundes erkundigt hatte,
ob ein Vorstandsteam als Ersatz
für den 1. und 2. Vorsitzenden
gewählt werden könnte. Das Er-
gebnis: Das ist nach einer Sat-
zungsänderung möglich.
Das Team mit Detlef Kuhlmann,
Ulrike Bruns, Anke Pflesser und
Simone Ongley wurde einstim-
mig von der Versammlung ge-
wählt.

Vor den Vorstandswahlen erin-
nerte Hartmut Laumeier an die
Veranstaltungen im vergangenen
Jahr und bedankte sich bei allen
Helfern für die geleistete Arbeit
beim Dorfspaziergang, beim

Dorfputz, beim Schneiden der
Büsche und beim Weihnachts-
baumschmücken.
Angelika Nolte von der Wander-
Gruppe berichtete über die sechs
durchgeführten Wanderungen.

Die Strecken hatten eine Länge
zwischen acht und 14 Kilome-
tern. Neue Wanderer sind gerne
willkommen.
Fritzi Köller informierte über die
Aktivitäten der drei Gruppen der
Boule-Abteilung, zu der 40 Mit-
glieder gehören. Die Boule-Abtei-
lung konnte 2024 ihr zehnjähri-
ges Jubiläum feiern.
Detlef Kuhlmann von der Natur-
und Landschaftspflege nannte die

Pflege der Bänke, die teilwei-
se erneuert werden müs-

sen, als Beispiel.
Angelika Laumeier
(Gruppe „Weißt du
noch ...“) erzählte,
dass die Schüler
und Schülerinnen

der Grundschule
und der OGS seit

2017 an dem Angebot
teilnehmen. Alte Spiele

wurden laut Ulrike Bruns den
Kindern im Jahr 2024 gezeigt.
Zum zweiten Thema „Weihnach-
ten“ wurden Kekse gebacken und
Kerzen hergestellt.
Die Dorfgemeinschaft zählt der-
zeit 182 Mitglieder.

Lippische Rose zum Dank
Neues Vorstandsteam für die Dorfgemeinschaft Humfeld

Willi Karl Schirrmacher vom Lippischen Heimat-
bund überreicht die Lippische Rose in Silber an
Hartmut Laumeier.

Kleines Bild: Detlef Kuhlmann dankt Birgit Flasche
für die langjährige Tätigkeit als Kassiererin. Fotos: pr.

Extertal (red). Der Verein Mar-
keting Extertal lädt für Donners-
tag, 13. März, ein zur Krimile-
sung im Rittersaal der Burg
Sternberg. Beginn der Veran-
staltung ist um 19 Uhr.
Der Laßbrucher Hobby-Autor
Karl-Dieter Reineking alias Ma-
ximilian Reicke liest Auszüge
aus seinen Werken „Am Ender
der Gier“ und „Die letzte Chan-

ce“. Die packenden Geschichten
thematisieren aktuelle Brenn-
punkte wie Clankriminalität,
Corona und Umweltvergehen –
spannend erzählt mit einer Pri-
se Humor und Tiefgang.
Reinekings unterhaltsamer Stil
macht seine Werke zu kurzwei-
ligen Leseerlebnissen, die zum
Nachdenken anregen. Unter-
stützt wird er während der Le-

sung von Anja Stork.
Tickets gibt’s im Vorverkauf für
zehn Euro inklusive Snack bei
Marketing Extertal e.V., Wohn-
store Lambrecht, Apotheke Al-
mena und am Stand vom Geflü-
gelhof Ewers auf den Wochen-
märkten in Bösingfeld und Rin-
teln.
Weitere Infos unter www.mar-
keting-extertal.de.

Packende Geschichten
Lesung mit Laßbrucher Autor Karl-Dieter Reineking

Autor Karl-Dieter Reineking alias
Maximilian Reicke. Foto: pr.
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TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 57) 34 13 27 37

Dachdecker- und Zimmereiarbeiten 
Neueindeckung und Reparaturen 
% (01 57) 50 79 20 58

Maler- und Fliesenarbeiten, Trocken-
bau und Bodenbelege, % (01 57) 
34 13 28 66

Sofort Termine frei: für Innen-Maler-, 
Putz-, Maurer-, Pflaster-, Garten-
arbeiten, Entrümpelung, Entsor-
gung, Abriss etc. (0163) 3961004

Kaufe Oma's alte Möbel, Porzellan,
Gläser, Bestecke, Ölbilder, Geigen 
usw. % (01 57) 71 89 19 54

Badsarnierung % (01 60) 97 73 96 54

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Kaufgesuche

Ankauf von alten u. neuen Fotoappa-
raten wie z.B. Leica, Nikon, Contax 
usw. Gerne auch ganze Sammlun-
gen, Ferngläser und Mikroskope.
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Wir kaufen aus Erbnachlässen Mün-
zen, Briefmarken, Urkunden, Fotos, 
Kristall, Uhren, Militaria, Möbel, 
Porzellan, Bestecke, Bilder usw... 
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Erledige sämtliche Gartenarbeit
inkl. Entsorgung, komme 
unverbindlich vorbei mit Festpreis. 
M. Winter % (01 76) 65 09 90 40

Die LEADER Region Nordlippe
sucht einen

Regionalmanager(in) (m/w/d)
Gesucht wird eine motivierte und dynamische Persönlichkeit, die es
versteht, mit organisatorischem Geschick, Eigeninitiative und Ein-
satzbereitschaft die zahlreichen Aufgaben wahrzunehmen und dar-
über hinaus in der Lage ist, motivierend und kooperativ die LEADER
Region Nordlippe zum Erfolg zu führen sowie komplexe Vorgänge zu
strukturieren und zu steuern.
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Regionalmanagement
und den vier Bürgermeistern und den Räten der beteiligten Kommu-
nen wird als selbstverständlich vorausgesetzt.

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen
Unterlagen bis zum 23.03.2025 an die
LAG Nordlippe e. V.,
Energiepark 2,
32694 Dörentrup
oder per E-Mail an: info@nordlippe.net

Weitere
Informationen
finden Sie hier:

Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de

Stellenangebote

Extertal (sar). Der Gemeinde-
sportverband (GSV) Extertal
geht zuversichtlich und mit der
bewährten Vorstandsriege ins
neue Geschäftsjahr. Im Verlauf
der Jahreshauptversammlung
wurde der Vorstand einstimmig
wiedergewählt. Namentlich sind
das der 1. Vorsitzende Heinrich
Steinmeier, die 2. Vorsitzende
Marina Süllwold, Kassierer
Klaus Follmann und Geschäfts-
führerin Anke Reker.
Seitens Rat und Verwaltung der
Gemeinde Extertal wurde allen
Ehrenamtlichen für die geleistete
Arbeit gedankt. Das ehrenamtli-
che Engagement solle nach Mög-
lichkeit weiterhin unterstützt
werden. Auch Investitionen in
die sportliche Infrastruktur seien
wichtig. Heinrich Steinmeier

blickte in seinem Bericht zurück
auf das abgelaufene Jahr. Bis auf
eines konnten alle Projekte im
Rahmen des Förderprogramms
„Moderne Sportstätten“ abge-
schlossen werden. „Der Schüt-
zenverein Bösingfeld hat zum
Beispiel nicht die volle Förder-
summe benötigt und einen Teil
des Geldes zurückgegeben. So
konnte nach Zustimmung aller
Extertaler Mitgliedsvereine die
Gemeinde Extertal das Geld für
die Außenanlage der Grund-
schule Silixen verwenden“, er-
klärte der Vorsitzende.
Für die Sportpauschale 2025 lie-
gen schon Anträge vor. Der GSV
hat einen Vorschlag zur Vertei-
lung der Gelder für den Fachaus-
schuss gemacht. Die Rasensport-
pauschale wird wie im vergange-

nen Jahr ausgezahlt. Vertragsver-
eine sind TuS Almena e.V., SV
Kükenbruch e.V., SC Extertal e.V.
und TV Germania Meierberg
e.V.. Der FC Laßbruch hat seine
Mitgliedschaft gekündigt und auf
seine Ansprüche für 2025 ver-
zichtet. Somit fällt dieser Betrag
je zur Hälfte dem TuS Almena
und dem SC Extertal zu. Neues
Mitglied im GSV ist der Freibad-
verein Bösingfeld.
Ein Termin zum Vormerken:
Am 8. November findet die
Sportgala statt.
Das Thema „Prävention vor se-
xueller Gewalt“ stand ebenfalls
auf der Tagesordnung. Referent
Max Beuys vom Kreissportbund
(KSB) informierte über diverse
Unterstützungsangebote, die der
KSB den Vereinen bietet. Präven-

tion vor sexualisierter Gewalt sei
wichtig, um Kinder und Jugend-
liche zu schützen, so der Refe-
rent.
Das Landeskinderschutzgesetz
schreibe die Schutzkonzepte vor.
Das Gesetz sei bereits wirksam,
allerdings würden noch die Aus-
führungsbestimmungen fehlen.
Für die Einsatzstellen des Frei-
willigendienstes muss das
Schutzkonzept bis zum 1. Sep-
tember 2026 vorliegen.
Der KSB und auch der Landes-
portbund beraten die Vereine zu
der weiteren Vorgehensweise.
Die Sensibilisierung sowie Fort-
bildungen zu dem Thema beim
KSB seien wichtig. Laut WHO
sind ein bis zwei Kinder pro
Schulklasse von sexualisierter
Gewalt betroffen.

Investitionen in sportliche
Infrastruktur sind wichtig
Bewährter Vorstand leitet Gemeindesportverband Extertal weiter

Extertal-Silixen (red). Bei der
Jahreshauptversammlung des
Freizeittheaters Silixen e.V. im
Dorfgemeinschaftshaus Silixen
standen unter anderem Vor-
standswahlen im Mittelpunkt.
Dabei gab es folgende Verände-
rungen: Elke Sanasi schied als
Kassenwartin aus, ihr Nachfol-
ger ist Robin Brand. Michael
Knöner wurde als 1. Vorsitzen-
der bestätigt. Alina Schenn
übernahm das Amt der 2. Vor-
sitzenden von Ole Bösing. Ma-

ria Böttcher wurde zur neuen
Pressewartin gewählt. Olaf
Prange setzt seine Arbeit als
Schriftführer engagiert fort.
Zudem wurden langjährige Mit-
glieder mit Urkunden für ihre
langjährige Vereinszugehörig-
keit geehrt.
Die aktiven Mitglieder des Ver-
eins blicken voller Vorfreude auf
die diesjährige Spielzeit Ende
Oktober/Anfang November und
fiebern bereits den ersten Pro-
ben entgegen.

Theaterfreunde fiebern den Proben entgegen
Vorstandswahlen und Ehrungen beim Freizeittheater Silixen e.V.

Olaf Prange, Alina Schenn, Michael Knöner, Rolf Nolting, Robin
Brand, Rita Bünte, Klaus Knöner und Anne Knöner (v.l.). Foto: pr.

Extertal-Bösingfeld (red). Das tra-
ditionelle Wildessen des Heimat-
und Verkehrsvereins Bösingfeld
kam erneut gut an. Mit über 40
Gästen war die Veranstaltung im
Hotel „Stadt Hannover“ in Bö-
singfeld ausgebucht. Für das
leibliche Wohl sorgte Ulla Kreitz
mit ihrem Team in gewohnter
Qualität und mit viel Herz und
Freundlichkeit. Der Ohren-
schmaus kam diesmal von Sän-
ger Gunnar Deutschmann, der
mit seinem warmen Bariton die
Herzen der Zuhörer erreicht und
berührt hat. Die Gäste waren
ausgesprochen begeistert von

dem Opernsänger, der schon in
Chicago, New York, Finnland,
Spanien und ganz Deutschland
aufgetreten ist. Jedes Stück wur-
de durch eine kleine Geschichte

bereichert. „Es war für alle ein
wunderschöner Abend“, so Elke
Grabenhorst, Geschäftsführerin
des Heimat- und Verkehrsver-
eins.

Sänger berührt Herzen der Gäste
Wildessen mit viel Musik und guten Gesprächen

Sänger Gunnar Deutschmann.

Die Gäste sind begeistert von der Veranstaltung. Fotos: pr.

Extertal (sar). Die Gemeinde Ex-
tertal veranstaltet im Rahmen
der Aktion „75 Jahre Grundge-
setz“ einen Kreativ-Wettbewerb
für Schülerinnen und Schüler,
die Extertaler Schulen besuchen
oder ihren Wohnort in Extertal
haben. Sie können als Gruppe,
Klasse oder mit einem Einzel-
beitrag teilnehmen.
Hintergrund ist das Demokra-
tieverständnis. Wie das kreativ
umgesetzt werden kann, bleibt
den Jugendlichen selbst überlas-
sen. Videos, Fotos, fantasievolle
Texte, Bilder, Interview oder

Aufführungen – alles ist zu den
Fragen möglich: Welche Grund-
rechte gibt es? Was bedeuten sie
für dich/uns? Warum sind
Grundrechte so wichtig? Wie
werden sie abgesichert? Für die
fünf besten Beiträge werden
Geldpreise von 3 000 Euro aus-
gelobt. Die Abgabefrist ist am
30. Mai. Infos erteilt Wibke
Schöben per E-Mail w.schoe-
ben@extertal.de.
Die Bewertung nimmt eine Jury
vor. Die Preisverleihung erfolgt
durch Bürgermeister Frank Mei-
er vor den Sommerferien.

Wettbewerb für Schüler
Geldpreise in Höhe von 3000 Euro

Extertal. Die Extertaler Land-
Frauen fahren am Freitag, 14.
März, zur Märzenbecherblüte
bei Holtensen. Eine etwa vier Ki-
lometer lange Strecke innerhalb
des Naturschutzgebietes wird
dort unter fachkundiger Leitung
eines Waldführers erwandert.

Anschließend gibt es Kaffee und
Kuchen im „Forsthaus Heisen-
küche“. Abfahrt in Fahrgemein-
schaften ist um 13.30 Uhr am
Penny-Parkplatz in Bösingfeld.
Eine Anmeldung ist erforderlich
bis zum 5. März. Nicht-Mitglie-
der sind willkommen.

Tour zur Märzenbecherblüte

Extertal-Almena (red). Der Früh-
ling naht und es wird Zeit Früh-
jahrs- und Sommerkleidung zu
kaufen. Günstiger und besser
als bei einem sortierten Basar
kann man schadstofffreie Klei-
dung nicht erwerben. Dazu ist
Gelegenheit am Samstag, 15.
März, im Gemeindehaus in Al-
mena, Kirchstraße 5.
Von 14 bis 16 Uhr verkauft das
Basarteam der Kirchengemein-
de Almena Kinderkleidung in
den Größen 56 bis 176 sortiert
sowie Schuhe, Umstandsmo-
den, Spielzeug, Bücher, Kinder-
wagen und jegliche Artikel rund

ums Kind. Getränke und selbst
gebackene Torten sind im Café
vor Ort erhältlich (bei gutem
Wetter wieder im Freien).
Die Verkaufsnummern werden
am Dienstag, 4. März, von 10
bis 11 Uhr bei C. Meier unter
05262/994059 und am Mitt-
woch, 5. März, von 16 bis 17.30
Uhr bei A. Kramer unter
05262/56995 vergeben. Weitere
Infos: www.kirchengemeinde-al-
mena.de. Zehn Prozent des Ver-
kaufserlöses werden als Start-
geld einbehalten, das zur Kos-
tendeckung und für einen guten
Zweck verwendet wird.

Basar für Kinderartikel
Teilerlös für guten Zweck geplant

Extertal. Der Seniorenbeirat der
Gemeinde Extertal tagt am Mitt-
woch, 5. März, ab 15 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Exter-
tal, Mittelstraße 36. Kämmerer

Hubertus Fricke wird über die
Grundsteuerreform referieren
und informieren. Fragen und
Diskussion im Anschluss sind
ausdrücklich erwünscht.

Seniorenbeirat tagt am Mittwoch

Nutzfahrzeuge

Fendt Farmer 2D, 57 Jahre alt, ohne 
TÜV zu verk. ) B 114 423

Kaufgesuche

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

Extertal. Der Imkerverein Exter-
tal e.V. veranstaltet am Samstag,
8. März, von 15 bis 18 Uhr eine
kostenlose Schulung zum The-
ma „Asiatische Hornisse – Ves-
pa Velutina“ im Bürgerhaus
Bremke, Bremker Straße 2a.

Das eingeschleppte Insekt ist
als invasive Art eingestuft und
eine große Gefahr für heimi-
sche Insekten. Ende 2024 kam
es zu ersten Sichtungen im
Kreisgebiet. Referent ist Hel-
mut Hardt.

Vortrag über asiatische Hornisse



Die ganze „Welt des Bauens“

Es sind vor allem die praxisnahen Informa-

tionen, die auf der Messe „Haus und Ener-

gie“ gelebt werden. Aus erster Hand und

auf kurzen Wegen erfahren die Besuche-

rinnen und Besucher, welche Schritte sie

in die eigenen Wände gehen müssen oder

wie es sich schöner wohnen lässt.

Vieles wirkt nach einem Besuch gar nicht

mehr so kompliziert und selbst knifflig er-

scheinende Technologien sind plausibel er-

klärt. Kompakt, aber dennoch detailliert er-

fährt man, was heutzutage auf dem Gebiet

des Bauens machbar ist und vor allem ist es

das Thema Energie, was bei dem Event eine

Rolle spielt. Denn ganz gleich, um welchem

Bereich es beim Neubau oder bei der Reno-

vierung eines Hauses geht: verbrauchsarme

Technologien, Wirtschaftlichkeit und Klima-

schutz spielen bei allen Überlegungen eine

entscheidende Rolle.

Wieder setzt Veranstalter Rainer Timpe auf

das bewährte Konzept, das konkrete Antwor-

ten liefert und Raum für reichlich Inspiration

lässt. Selbst wer aktuell keine Bauprojekte

verfolgt, kommt während eines Rundgangs

möglicherweise auf den Geschmack oder

entdeckt etwas, was sich zuhause verändern

und verbessern lässt. So erleben die Gäste

beispielsweise gemütliche Kamin- und Pel-

letöfen, Systeme für Fenster und Türen oder

auch Vorschläge für die Gartengestaltung.

Kern der Veranstaltung bleibt aber das Drum-

herum des Bauens und mit dabei sind bei-

spielsweise Unternehmen für Photovoltaik-

anlagen, Biomasseheizungen, Garagen, oder

Schwimmbadbau. „Vieles dreht sich in An-

betracht der steigenden CO2 Abgabe konkret

um den Heizungsbau“, sagt Rainer Timpe.

Die Besucherinnen und Besucher erfahren

sämtliche Hintergründe zum Heizungstausch

und bekommen Tipps zu den aktuellen För-

derprogrammen. Auf der „Haus und Energie“

erfährt man, welche umweltfreundliche Inves-

tition sich für die eigene Immobilie rechnet

oder auch, welche baulichen Voraussetzun-

gen für den Einbau einer Wärmepumpe not-

wendig sind.

Schornsteinsysteme, Balkon-Kraftwerke,

Dächer, Terrassen oder auch Fußböden:

die Fachmesse widmet sich zahlreichen Be-

reichen des Alltags und in den Hallen am

Reimerdeskamp stellen sich auch einige

Einrichter vor. Firmen mit exklusiven Tep-

pichangeboten sind ebenso mit dabei wie

Hersteller von Edelstahlmöbeln mit eigener

Manufaktur. Das Tesla Center Hannover Wül-

fel und das Hamelner Autohaus Siebrecht

präsentieren zudem Elektromobilität mit Pro-

befahrtmöglichkeit. Wohnmobile werden von

Autohaus Mensenkamp aus Springe und Auto

Thielmann aus Aerzen präsentiert. Außerdem

treffen die Gäste auf Experten für Gartenbau

oder Fachleute für Sonnenschutz und Winter-

gärten. „Sehr beliebt sind auch unsere Fach-

vorträge“, sagt Rainer Timpe. Hierzu hat der

Veranstalter wieder erstklassige Referenten

gewinnen können, die im Gundolph-Park am

Wochenende über Heizungstechnik, Wärme-

pumpen, Photovoltaikanlagen, Elektromobi-

lität, Energiespeicher sprechen und Fragen

beantworten. Und selbstverständlich sind

ausführliche Beratungen an den Messestän-

den möglich. Konkrete Informationen zu Dar-

lehen oder Zinssätzen sind prinzipiell schon

während des Besuchs abrufbar.

Die „Haus und Energie“ wirbt für den Weg in

die eigene Immobilie, ist aber auch ein Ort für

gelebten Optimismus. Denn auch in schwie-

rigen Zeiten können sich die Menschen ihre

Träume von Eigenheim oder von der Eigen-

tumswohnung verwirklichen. „Immobilien

Die Fachmesse „Haus und Energie“ präsentiert vom 7. bis 9. März alle

Facetten der Baubranche. Im Hamelner Gundolph-Park sind mehr als 90

Aussteller dabei, die Wege in die eigene Immobilie zeigen.

Auf der Bau- und Energiemesse „Haus und Energie“ tauschen sich Fachleute und Interessierte über zukunftsweisende Bautechnologien und

energieeffizientes Bauen aus. Foto: m&a rainer timpe

Persönliche Ansprechpartner direkt vor Ort – hier

bekommen die Besucher alle Fragen beantwortet.

Von Gartenmöbeln über Immobilienvermittlung, Kaminöfen und Innen-

einrichtung bis hin zu Energiesparen mit Photovoltaik und Wärmepum-

pen – hier ist für Alle was dabei. Foto: Kai Bartling

Foto: m&a

sind immer auch eine Investition in die eigene

Zukunft“, sagt Rainer Timpe. Mietfreies Woh-

nen sei perspektivisch immer etwas, das sich

lohnt. Und mit dem Branchen-Mix zeigt die

Fachmesse, was auf dem Gebiet machbar ist.

Der Eintritt ist frei und Parkmöglichkeiten sind

auf dem Gelände reichlich vorhanden. Die

„Haus und Energie“ ist auch mit dem ÖPNV

bequem über die Linien zwei und sieben

erreichbar.

Eintritt frei!

Planen & Bauen:
Architekten, Bauunternehmen, Handwerk

Energie & Klimaschutz:
Heizung, Isolierung, Erneuerbare Energien

Wohnen & Einrichten:
Accessoires, Kamine, Böden und Treppen

Häuser & Baupartner:
Bauträger, Finanzierer, Makler

Rund ums Haus:
Dienstleister, Sicherheit, Technik

Große Autoschau
Wohnmobile und E-Fahrzeuge

Gundolph-Park,
Reimerdeskamp 56

Fr. 13-18 Uhr • Sa./So. 10-18 Uhr

Messekatalog unter www.rainer-timpe.de

Bau- & Energiemesse

Nutzen Sie die kompetente Beratung der Klimaschutzagentur Weserbergland

90 Aussteller erwarten

Sie auf 5.000 qm Fläche

7.-9. März

Hameln

An
ze
ig
e

7. – 9. März

Fr. 13-18 Uhr, Sa./So. 10-18 Uhr · Eintritt und Parken frei

Gundolph-Park
Reimerdeskamp 56Hameln

Vortragsprogramm
Sa. 15:45 Uhr, So. 11 Uhr

Effizient & nachhaltig – Lambda-Wärme-

pumpen in Bestandsgebäuden

SUNPOWER WSO GmbH

Referent: Oliver Nacke

Sa. 12 Uhr, So. 12 Uhr

Erneuerbare Energie sinnvoll

produzieren und nutzen

Energiekonzepte4You

Referenten: Jan Papenhausen, Leo Bartschke

Sa. 13 Uhr, So. 14:30 Uhr

Photovoltaik mit Energiespeicher –

vom E-Auto bis zur Wärmepumpe

elektroma GmbH

Referent: Alexander Schaffeld

Sa. 14:30 Uhr, So. 13 Uhr

Welche Heizungstechnik ist für

mein Haus die beste Lösung?

Klimaschutzagentur Weserbergland

Referent: Dipl. Ing. Uwe Bochnig



SEITE 6 SAMSTAG, 1. MÄRZ 2025EXTERTAL / KALLETAL / KREIS LIPPE

– Sonderthema – – Sonderthema –

QUALITÄT aus BARNTRUP

Extertal-Bösingfeld (red). Der
TSV Bösingfeld bietet Sport und
Spaß für jede Altersgruppe. Die
Disco-Fox-Tanzkurse sind ein
Beispiel dafür. Die Kurse rich-
ten sich sowohl an diejenigen,
die erste Tanzschritte wagen
möchten, als auch an die, die
schon Erfahrung haben.
Der Disco Fox ist der ultimative
Tanz für jede Gelegenheit. Egal,
ob Hochzeit, Party , Abschluss-
ball oder einfach nur Spaß am
Tanzen, der Disco Fox passt im-
mer. Die erfahrenen Tanzlehrer
des TSV vermitteln im Anfän-
gerkurs die Grundlagen. Es sind
keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Aber auch alle, die ihre
Tanzschritte perfektionieren
und aufbauen möchten oder
einfach mal wieder Lust zum
Tanzen haben, kommen auf ih-
re Kosten.
Der Tanzkurs findet an drei
Abenden, am 2., 9. und 16.
März in der Aula der Sekundar-
schule im Hackemack in Bö-
singfeld statt. Der Anfängerkurs
startet um 17 Uhr und der für
Fortgeschrittene um 18.30 Uhr.
Eine Kurseinheit geht 1,5 Stun-
den. Die Kosten betragen für

TSV Mitglieder für die drei
Abende pro Paar 30 Euro und
für Nichtmitglieder 60 Euro.
Anmeldungen per E-Mail an
uwepotthast@gmx.de oder in
der Geschäftsstelle 05262/1790.

TSV-Babywelt
für junge Familien

Die TSV-Babywelt ist ein neues
Projekt des TSV Bösingfeld für
junge Familien. Der Verein hat
es geschafft, ein Team zusam-
menzustellen, das mit Erfah-

rung und Kompetenz Eltern mit
ihren Babys unterstützen möch-
te. Schon seit vielen Jahren bie-
tet der TSV Babykurse an, um
den Eltern einen Austausch zu
bieten. Früh zu vermitteln, wie
wichtig Bewegung ist und vor
allen, wie wichtig sie bleibt, ist
ein wichtiges Ziel dieser Kurse.
Durch gezielte spielerische An-
gebote und Übungen fördert
man so die Entwicklung und be-
gleitet die Eltern durch das erste
wichtige Lebensjahr. Bei vielen
Gesprächen und den gesammel-

ten Erfahrungen wurde deut-
lich, was sich junge Familien
wünschen und was ihnen vor
Ort fehlt.
Mit einem Team von Fachleuten
(Elke Grabenhorst, Apothekerin,
Lisa Kröner, Ernährungsbera-
tung, Ricarda Kuhfuß, Physio-
therapeutin, Melissa Nax,
Übungsleiterin Babys in Bewe-
gung, Melissa Kretschmann,
Schlafberatung, verschiedene
Hebammen) hat der Verein nun
ein Kompetenzteam gebildet. So
wurde auch das Kursangebot
vom TSV mit Sport in der
Schwangerschaft, Geburtsvorbe-
reitung und Rückbildung erwei-
tert. Regelmäßige Fachvorträge
werden in Zukunft angeboten
und auch in den sozialen Medi-
en wird der Verein mit Infos
präsent sein, um den Babys mit
kleinen Tipps einen gesunden
Start in eine bewegte Zukunft
zu bieten.
Für folgende Kurse können sich
Interessierte über www.tsv-boe-
singfeld.de/kurse anmelden:
Sport in der Schwangerschaft
seit dem 6. März, Rückbildung
ab 28. April und Geburtsvorbe-
reitung ab 9. Mai.

Sportlicher Spaß für jedes Alter
Kurs für Tanzbegeisterte in Bösingfeld / Neu ist die TSV-Babywelt

Die TSV-Baby-
welt ist ein
neues Projekt
des TSV Bö-
singfeld für
junge Fami-
lien.
Foto: pr.

Kalletal-Varenholz (red). Füh-
rungen in der Schlosskirche Va-
renholz erfreuten sich in der
Vergangenheit großer Beliebt-
heit. Nach einer Pause bietet Ve-
ra Varlemann nun wieder Füh-
rungen durch das Gotteshaus
an. Privatpersonen, Familien,
Gruppen und Vereine sowie alle
weiteren Interessierten sind
willkommen. Terminabspra-
chen sind mit der ausgebildeten
Kirchenführerin Vera Varle-
mann jederzeit möglich unter
Telefon 05755/347.
Die Schlosskirche Varenholz ist
über 340 Jahre alt. Markante
Merkmale in dem eher schlich-
ten Gebäude sind die beiden
Epitaphe für das Stifter-Ehepaar
hinter dem Altar, die Kanzel
und auch die Orgel. Erbaut wur-

de die Kirche auf den Resten ei-
nes Pferdestalles, der zur Burg
Vornholte – heute Schloss Va-
renholz – gehörte.
„Lasst mich hier ruhen, wo ich
so glücklich war. Und vergesst
mein Kirchlein nicht …“ Das
soll die Kirchenstifterin Sybille
Margarethe von Heiden-Donop
(1636 – 1681) auf ihrem Sterbe-
bett gesagt haben. Und ihr Ge-
mahl Levin Moritz von Donop
(1636 – 1695) erfüllte ihr diesen
Wunsch. Ein Jahr nach dem Tod
seiner Gattin, am 23. Juli 1682,
wurde die Kirche eingeweiht.
Im Laufe dieser langen Zeit-
spanne haben über 30 Geistli-
che in der Varenholzer Schloss-
kirche Gottes Wort verkündet.
Am längsten wirkte hier Otto
Borowski: von 1953 bis 1985.

Sein Vorgänger, Dr. Werner
Lohmeyer, gab Heimathefte her-
aus. Als Gründer einer Indust-
rieschule, in der Kinder auch
Nähen, Stricken und Flachs-
spinnen lernten, ging Moritz
Casimir Pothmann in die Kir-
chengeschichte ein. Er war von
1788 bis 1794 hier Pfarrer.
Vera Varlemann wird über das
Genannte und vieles mehr wäh-
rend ihrer Führungen anschau-
lich berichten. Die Geschichte
der Kirche ist eng mit der
Schlossgeschichte verbunden,
über die auch berichtet wird.
Mit dem Schloss und der
Schlosskirche hat Varenholz
schon einiges zu bieten. Damit
das nicht in Vergessenheit gerät,
dafür sorgen auch Vera Varle-
manns Führungen.

Schlosskirche ist geöffnet
Vera Varlemann bietet wieder Führungen durch das Gotteshaus an

Öffnet wieder die Schlosskirche:
Vera Varlemann.

Foto: Hans-Ulrich Krause

Kreis Lippe (red). Die vorläufigen
Wahlergebnisse aus dem Kreis
Lippe stehen fest. 215 651 Lippe-
rinnen und Lipper haben bei der
Bundestagswahl ihr Kreuz ge-
macht, das sind 82,4 Prozent der
Wahlberechtigten (2021: 76,72
Prozent).
Im Wahlkreis 134 Lippe 1 liegt
Kerstin Vieregge (CDU) mit
31,33 Prozent der abgegebenen
Stimmen vor Julien Thiede
(SPD) mit 23,54 Prozent. Udo
Hemmelgarn (AfD) erhält 21,81
Prozent der Stimmen. Robin Wa-
gener (Grüne) kommt auf 12,12
Prozent, Eduard Schneider (Die
Linke) auf 6,03 Prozent, Torben
Hundsdörfer auf 3,03 Prozent
und Ralf Ochsenfahrt (Freie
Wähler) auf 2,13 Prozent.
Im Wahlkreis 135 Höxter - Gü-
tersloh III - Lippe II haben 43,15
Prozent Christian Haase (CDU)
gewählt, 20,55 Prozent der Stim-
men entfallen auf Klaus Lange

(AfD), Katrin Freiberger (SPD)
erhält 18,67 Prozent der Stim-
men. Annegret Rehrmann (Grü-
ne) kommt auf 7,47 Prozent, Pet-
ra Riedel (Die Linke) auf 5,27
Prozent, Dennis Niedermark
(FDP) auf 3,13 Prozent und Mi-
chael Schröder (Freie Wähler) auf
1,77 Prozent.
Im Kreis Lippe vergaben 27,33
Prozent ihre Zweitstimme an die
CDU (2021: 23,06 Prozent),
22,13 Prozent entfielen auf die
AfD (9,98 Prozent) und 20,81
Prozent an die SPD (31,19 Pro-
zent). 10,30 Prozent wählten
Bündnis 90/Die Grünen (2021:
13,27 Prozent). 6,65 Prozent
(2021: 3,66 Prozent) entfallen auf
Die Linke, 4,42 Prozent auf das
BSW, die FDP erhält 4,24 Pro-
zent der Stimmen (2021: 11,76
Prozent).
Die amtlichen Wahlergebnisse
können auf www.kreis-lippe.de
eingesehen werden.

So haben die
Lipper gewählt
Vorläufiges Wahlergebnis

Hameln / Pyrmont (red). Inzwi-
schen ist es eine beliebte Traditi-
on, dass der Service-Club Sorop-
timist Hameln/Pyrmont zu in-
teressanten Kinoerlebnissen
einlädt. Und so steht der nächs-
te Charity-Kinoabend schon vor
der Tür: Am Freitag, 7. März, ab
19 Uhr laden die Soroptimisten
in die Kronen-Lichtspiele nach
Bad Pyrmont, Altenauplatz 1,
ein. Mit dem Film „Immer wie-
der Dienstag“ erwartet das Pub-
likum eine fröhliche Lebensbe-

ratung aus Schweden. Es ist nie
zu spät, sein Leben zu ändern! –
Diese klare Botschaft will der
Wohlfühl-Film vermitteln.
Von den Tickets für je zehn Eu-
ro gehen je fünf Euro an soziale
Projekte. Bei einem „Get toge-
ther“ ab 19 Uhr erwartet die
Filmgäste eine Tombola, bei der
jedes Los einen Gewinn ver-
spricht. Snacks, Getränke und
fröhliches Miteinander stim-
men ein auf den Film, der um
19.30 Uhr beginnt.

Amüsanter Kinoabend
von den Soroptimistinnen
Film: „Immer wieder Dienstag“

Kreis Lippe. Wegen einer
dienstlichen Veranstaltung des
Fachbereichs Wirtschaftliche
Hilfen können Kunden an den
Empfängen der Servicebüros
sowie in der Außenstelle Horn-
Bad Meinberg am Mittwoch, 5.

März, keine Anträge auf Bür-
gergeld, Rückfragen zu laufen-
den Antragsverfahren etc. stel-
len. Es gibt nur eine Notbeset-
zung, die allerdings keine Fra-
gen zum Themenbereich Geld-
leistungen beantworten kann.

Jobcenter nur mit Notbesetzung

er „Barntruper“ ist
ein Universal-Ein-

kaufsgutschein für fast al-
les, was man beliebt zu
kaufen oder zu verschen-
ken. Möglich machen das
die auf der Rückseite des
Gutscheines aufgeführten
Händler und Dienstleister,
die den Gutschein in ih-

D ren Geschäften anneh-
men. Allesamt sind Mit-
glieder vom Marketing-
verein „Für Barntrup
e.V.“. Viele von ihnen sind
schon seit dem ersten
Tag dabei.
Neu dazugekommen sind
seit der letzten Druckle-
gung: die Gutshofbrenne-

rei Begatal in Humfeld,
Familie Begemann, Ateli-
er Ku(A)rt, Kurt Trometer
mit seinem Atelier im Hin-
terhof in der Mittelstraße,
Oak Studios Philip Zöllner
in Sonneborn und Henrik
Greimeier, der in Kürze
das „Radwerk“ in der
Barntruper Innenstadt er-

öffnen wird.
Wer also nach einem Ge-
schenk sucht und dem
Beschenkten die Auswahl
überlassen möchte, ist
mit einem „Barntruper“
bestens unterwegs. Au-
ßerdem können Arbeitge-
ber ihren Mitarbeiter mo-
natlich Gutscheine bis 50

Euro anbieten, ohne das
der Mitarbeiter diesen
versteuern muss.
„Barntruper“ kann man
bei der Einhorn-Apothe-
ke, Bäckerei Fröbrich, der
Sparkasse und der Stadt-
apotheke in Barntrup
kaufen. Es gibt sie als
Gutschein mit einem

Wert von jeweils fünf,
zehn und 20 Euro. Größe-
re Mengen an „Barnt-
rupern“ können per E-
Mail unter info@barn-
trup-marketing.de be-
stellt werden. Für größe-
re Mengen kann der Ver-
ein auch eine Rechnung
ausstellen. red

Ein „Barntruper“ für alle und alles!
Auch größere Mengen können bestellt werden

60 Jahre ...

Mittelstrasse 7 · 32683 Barntrup · Telefon 05263 4813

Freuen Sie sich
schon jetzt auf
tolle Fahrten im

Jubiläumsjahr 2025.

steht
der Name

für Sicherheit und Qualität!
Der

„Barntruper“

Gutschein

im Wert von 5, 10

und 20 Euro

Burger & grill
Burger Pizza & mehr

Frettholz 5 · 32683 Barntrup
www.Burgerundgrill.de

Mo, Di, Do, Fr, Sa, 16:00 - 21:00 Uhr
Sonn- & Feiertag 12:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Bringdienst 01791148535
16:00 - 20:30 Uhr



Eingebettet in
eine idyllische
Landschaft liegt
die Stadt Barnt-
rup an der
Grenze zu Nie-
dersachsen.
Schöne Fach-
werkhäuser und
das ansehnliche
Rathaus prägen
das Stadtbild.
Fotos: JN, Gru-
gerio, Stadt
Barntrup

Die Stadt Barntrup hat ei-
niges zu bieten: das Ker-
ßenbrocksche Schloss,
das Schloss Alverdissen,
ein gut ausgebautes Wan-
der- und Radwegenetz
und sogar Bahnhöfe für
den Museumszugverkehr
und den Draisinenspaß.
Nicht zu vergessen das
beliebte Fischfest oder
das Stadtfest – die Liste
für das Freizeitvergnügen
ist lang.

ber auch die Infra-
struktur der Stadt

mit Einkaufsmöglichkei-
ten, Grundschulen und ei-
nem Gymnasium, Kinder-
gärten, Musikschule, Kir-
chen, Feuerwehr sowie ei-
nem Freibad kann sich se-

A

hen lassen. Die 8 302 Ein-
wohner (Stand 2023) ha-
ben zudem die Möglich-
keit, sich in dem funktio-
nieren, vielfältigem Ver-
einsleben umzuschauen
und das für sie Passende
auszuwählen.
Für freiwilligen Einsatz
und Engagement für die
Gemeinschaft sind die
Barntruper Bürger eben-
falls bekannt. Davon profi-
tiert unter anderem der
Marketingverein „Für
Barntrup“ e.V., der mit
den Gewerbetreibenden
für viele Veranstaltungen
in der Stadt verantwort-
lich zeichnet.
Die Gastronomie in der
Stadt und ihren Ortsteilen
bietet für jeden Ge-

schmack etwas. Wie bei-
spielsweise im Restaurant
„The Scandinavian“ in der
Mittelstraße – das Restau-
rant für schwedische Ge-
nussmomente mit einem
Hauch deutscher Traditi-
on. Kaffee und Kuchen
werden ebenfalls serviert,
und es gibt einen Liefer-
dienst.
Burger, Pizza und mehr
können auch bei „Bur-
ger& Grill“ bestellt wer-
den – einfach nach Hause
liefern lassen oder bei
„Burger & Grill“ im Frett-
holz 5 genießen.
Die leckeren Kalorien las-
sen sich gut mit dem
Fahrrad abstrampeln. Der
Fahrrad-Reparaturservice
von Henrik Greimeier

sorgt für die notwendige
Sicherheit. Der Fachmann
zieht übrigens um in die
Mittelstraße 24 und fir-
miert dann ab April unter
dem Namen „RadWerk“.
Wer einen Handwerker
oder Landschaftsgärtner
braucht, einen Optiker zu-
rate ziehen möchte, sich
über aktuelle Modetrends
beraten lassen will, ist bei
den den lokalen Firmen
an der richtigen Adresse.
Eine Probefahrt mit einem
der neuen Seat-Modelle
vereinbaren oder schon
mal eine der tollen Fahr-
ten mit dem örtlichen
RSB-Busunternehmen bu-
chen – auch das ist direkt
vor Ort in Barntrup mög-
lich. sar

Stadt hat viel zu bieten
Gute Infrastruktur im Ort

Wenn es um das Thema
Qualität in der Stadt Barn-
trup geht, kommt man an
der städtischen Musik-
schule nicht vorbei. Dort
erlernen Kinder und Ju-
gendliche die unter-
schiedlichen Instrumente.
Sie werden dabei von er-
fahrenen Musikschulleh-
rern begleitet.

ie Musik und das
Können der Schüler

und Schülerinnen stehen
beim großen Musikschul-
tag im Mittelpunkt. Unter
dem Motto „Rock mit
Amadeus“ laden die Mu-
sikschule der Stadt Barnt-
rup und der Musikschul-

D

förderverein dazu ein. Am
Samstag, 22. März, kön-
nen sich die Besucher ab
12 Uhr im Schul- und Bür-
gerforum Barntrup, Hol-
stenkamp 7, von der mu-
sikalischen Vielfalt über-
zeugen.
Den Auftakt bildet um 12
Uhr die musikalische Früh-
erziehung. Gegen 12.30
Uhr beginnen die Vorspie-
le, und Instrumente kön-
nen ausprobiert werden.
Um 14.30 Uhr präsentiert
sich die Big Band des
Gymnasiums. „Die Zau-
berflöte“ nach Wolfgang
Amadeus Mozart wird ab
15 Uhr von Kindern für
Kinder erzählt und ge-

spielt. Die Musikschul-
bands haben dann ab 16
Uhr ihre Auftritte.
Für das leibliche Wohl der
Besucher ist mit Kaffee
und Kuchen gesorgt. Au-
ßerdem ist die Stadtbü-

cherei Barntrup mit einem
Büchertisch dabei.
Veranstalter des Musik-
schultages sind die Musik-
schule der Stadt Barntrup
und der Förderverein der
Musikschule. sar

Kinder und Jugendliche
zeigen ihre musikalische Vielfalt

Großer Musikschultag am 22. März

Blumensträuße
mit Qualität.

Wolfsiek 2 • Barntrup • Tel.: 05263 - 3008
www.gartenbau-drewes.de

Augenoptikermeisterin
Optometristin und
Gleitsichtspezialistin

Maike Trompeter

Fachbetrieb für Optometristik
Gleitsichtgläser und
Kontaktlinsen

Bildschirmsehtest

Farbsehschwäche-Messung
per Computer

Iris-Analyse

Vergrößernde Sehhilfen

Sportbrillen

info@opticteam-trompeter.de www.opticteam-trompeter.de

Musik
in meinen
Ohren.
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QUALITÄT aus BARNTRUP

Ein Stück Schweden
in Barntrup

Lieferdienst Mittelstraße 10
32683 Barntrup.

Tel. 017664032656
Öffnungszeiten:
Mo. 17 bis 21

Di. - So. 11 bis 23 Uhr

Tägl. Kaffee & Kuchen



Familienanzeigen

Am 20.02.2025 verstarb

Frau

Rat und Verwaltung der Gemeinde Extertal

Hubertus Fricke Jan Grolm
Allg. Vertreter Personalratsvorsitzender

des Bürgermeisters

Heidemarie Biel

aus Extertal-Bösingfeld im Alter von 83 Jahren.

Frau Biel war von Januar 1970 bis zu ihrem
Eintritt in den Ruhestand im August 2003

in der Gemeindekasse Extertal beschäftigt, zunächst als Sachbearbeiterin,
ab April 1987 als stv. Kassenleiterin und ab Juli 1998

als Kassenleiterin.

Frau Biel wurde wegen ihrer zuverlässigen, gewissenhaften und
hilfsbereiten Art von den Vorgesetzten, Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt.

Wir werden ihr Wirken für die Gemeinde Extertal nicht vergessen
und ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

* 24. April 1933 † 23. Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Edeltraut und Olaf
Sonja und Sören

Thorsten und Margerita mit Annelie und Emilia
Gisela

Traueranschri�: Edeltraut Pinkernell, Uhlentaler Weg 16, 32683 Barntrup

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 10. März 2025, um 13.30 Uhr

im Besta!ungshaus KuhfußLippert, Meiersfelder Straße 2a in Extertal sta!.

Persönliche Gedenkseite für Ilse Scheffler unter www.lippertbesta!ungen.de/gedenken

Ilse Scheffler
geb. Engelbach

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss auf dem Friedhof Alverdissen.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh gescha�.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kra .

Was du an Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.

Was wir an dir verloren, das wissen wir nur ganz allein.W

„Ich weiß, dass mein Erlöser lebt“

Dagmar
Maren

Volker und Sonja
Enkelkinder

Gabi

Hiob 19,25

Es bleiben dankbare Erinnerungen:

Danach sind alle Trauergäste zum Kaffee in das
Gemeindehaus der FeG, Amselweg 4, Extertal, eingeladen.

geb. Hölscher

Persönliche Gedenkseite für Heidemarie Biel unter www.lippert-bestattungen.de/gedenken

* 15. Juni 1941 † 20. Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Oma und Schwägerin

Heidemarie Biel

Traueranschrift: Maren Arentz, Lerchenweg 9, 32699 Extertal
Die Trauerfeier findet am Montag, dem 3. März 2025 um 14.00 Uhr

im Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert, Meiersfelder Str. 2a in Extertal statt.
Im Anschluss erfolgt die Beerdigung auf dem Friedhof in Asmissen.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.

Heinz Schlolaut
* 24. September 1941  21. Februar 2025

In liebevoller Erinnerung:
Kerstin und Harald
Oliver und Yvonne
Heike undMichael

Pascal und Julia mit Odin
Traueranschrift: Kerstin Schlolaut, Starenweg 20, 32699 Extertal

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.
Persönliche Gedenkseite für Heinz Schlolaut unter www.lippert-bestattungen.de/gedenken

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige und liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten.

Extertal im März 2025

Rudolf
Puchalski

† 22. Dezember 2024

IrmgardPuchalski
mitFamilie

Das Schönste, was einMensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Werner Schröder
* 12.5.1948 = 24.1.2025

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14.März 2025,
um 13.00 Uhr im Ruh-Wald Flakenholz statt.

In Liebe und Dankbarkeit:
Anja und Jan mit
Charlot und Carla

Martina undMetin mit Elian
sowie alle Angehörigen

Familienanzeigen werden stark beachtet.

Der Tod löscht das Licht des Lebens,

aber niemals das Licht der Liebe.

* 13.12.1936 † 20.02.2025

Besta�ungen Volker Wehrmann, Extertal

Wir werden Dich sehr vermissen.

geb. Kortemeier

Elke

Angelika und Gerhard

Bernd

Verena und Lukas

Gabi und Rüdiger

32699 ExtertalAlmena, Am Brink 2a

�

Sieglinde Sprick

Der Trauergo�esdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am

Dienstag, dem 18. März 2025, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle

in Almena sta�.

† 17.01. 2025

Erich
Vogler

, , , anken
i

ten Momente und Erinnerungen, die man im Leben
"NIE" vergisst.

Ein besonderer Dank gilt der Praxis am Brunnen,

r Thimm

us

rt für die würdevolle Begleitung.

Im Na en er milie:

r 2022

dten, Freunden

d e n dank ie i e Ve u t in so liebevoller

un v e er eise zum us ruc rac en.

Die Zeit verändert Menschen, Gefühle, Situationen,
Gedanken und Träume, doch die Momente der Erinnerung
bleiben.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei Verwandten,
Freunden und Bekannten bedanken, die ihre
Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein Dankeschön an die Praxis am Brunnen und das
AWO- Pflegeteam und für die einfühlsamen Worte
von Hannah.

Im Namen aller Familienangehörigen
Petra Eisenhauer
Extertal, imMärz 2025

Im Namen der Familie:

Extertal, Frevertsberg, im März 2025

Lore Frevert

sagen wir allen, die sich in den schweren

Stunden des Abschieds mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Hans
Frevert

† 9. Januar 2025

Statt Karten



Lippes größtes

Kaminöfen

Pelletöfen

Kaminanlagen

Heizeinsätze

Schornsteinsysteme

Schornsteinbau

Schornsteinsanierungen05261 6662590 | www.lhk-feuerungsanlagen.de

Auf drei Etagen
Ausstellungsfläche
präsentieren wir eine große
Auswahl an Modellen,
davon sind viele direkt ab
Lager verfügbar.

Weststraße 54
32657 Lemgo

OFENSTUDIO

07. bis 09. M
ärz -

Messe in Hameln

Wir sind auf dem Stand Nr. 319 in der Halle 3.

Gundolph-Park, Reimerdeskamp 56, Hameln

zum Felde GmbH & Co. KG
Hauptstr. 46a • Extertal-Almena
Fon u. Notdienst 0 52 62 - 29 80

Jetzt auch
Kanal & Rohr-Reinigung + Kamerainspektion

Inh. Jörg Schauf

Schauf Baugeschäft
Fachgeschäft für Hochbau- und
Sanierungsarbeiten

Königsstr. 48 · 32694 Dörentrup · 0171/5310711
baugeschaeft-schauft-online.de

Wohnen mit Naturstein
Treppen •Podeste •Geländer •Fensterbänke • Fliesen

Kenterkamp 5
32699 Extertal

Tel.: 05262 - 99 66 46
Fax: 05262 - 99 66 47

web: www.klepfer-natursteinwerk.de
eMail: service@klepfer-natursteinwerk.de
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Wer beim energieeffizien-
ten Bauen oder Sanieren
von staatlicher Förderung
profitieren möchte, kann
das mit Energieeffizienz-Ex-
perten und -Expertinnen.
Zu finden sind die Fachkräf-
te online in der Energieeffi-
zienz-Expertenliste, die von
der Deutschen Energie-
Agentur (dena) im Auftrag
der Bundesregierung ge-
führt wird.

nergieeffizienz-Exper-
ten und -Expertinnen

sind Profis aus Ingenieur-
wesen, Architektur sowie
Handwerk, die sich zusätz-
lich auf klimafreundliches
Bauen, Sanieren und Ener-
gieberatung spezialisiert
haben.
Sie sind ein wichtiger
Schlüssel zum Erreichen der
gesteckten Klimaziele der

E Bundesregierung im Ge-
bäudesektor. Die Fachkräf-
te beraten vor Ort, planen
Maßnahmen und begleiten
Bauprojekte nach energie-
spezifischen Vorgaben – in-
dividuell, entsprechend den
Anforderungen und des
Budgets ihrer Kunden.Sie
unterstützen private Bau-
herrinnen und Bauherren,

Kommunen oder Unterneh-
men vor allem dabei, För-
dermittel des Bundes zu
beantragen.
Während die Bezeichnung
„Energieberater/Energie-
beraterin“ nicht geschützt
ist, gewährleistet die Ener-
gieeffizienz-Expertenliste
Kontakt zu nachweislich
qualifizierten Fachleuten.

Nur Expertinnen und Ex-
perten, die ausreichende
berufliche Qualifikation,
fachliches Know-how zu
den aktuellen, förderpoliti-
schen Entwicklungen und
über umfassende energeti-
sche und bauphysikalische
Kenntnisse verfügen, dür-
fen hier aufgenommen
werden. spp-o

Fachkräfte beraten vor Ort
Unterstützung privater Bauherr/-innen

Qualifizierte
Fachkräfte der
Energieeffizi-
enz-Experten-
liste kennen
sich aus mit
Förderungen
des Bundes
und können
helfen 
Foto: de-
na/photothek,
Ute Grabow-
sky/akz-o

Wann ist es Zeit für einen
Dachfensteraustausch? Auf-
grund der Kosten zögern
manche, den Austausch in
Angriff zu nehmen. Deswe-
gen ist es wichtig zu wis-
sen, dass es dafür staatliche
Förderprogramme gibt.

er Austausch eines al-
ten Dachfensters

macht sich nicht nur im
Winter durch geringere
Energieverluste bemerkbar.
Eine Studie mit den Wetter-
daten Münchens aus dem
Sommer 2023 zeigte, dass
ein modernes Fenster mit
guten Dämmwerten auch
ein Aufheizen des Dachge-
schosses im Sommer deut-
lich reduziert. Bis zu 3,8
Grad Celsius geringer stieg
die Temperatur in einem
Raum mit zwei Fenstern mit
Dreifach-Isolierverglasung
im Vergleich zu dem mit
zwei etwa 25 Jahren alten

D

Modellen.
Dank staatlicher Förderpro-
gramme kann man die Kos-
ten für den Austausch
deutlich reduzieren und hö-
herwertige Fenster für ei-
nen geringeren Preis zu be-
kommen. So ist etwa beim
Ersetzen eines alten Dach-
fensters gegen ein neues
Velux Klapp-Schwingfenster
mit energieeffizienter Ver-
glasung eine 20-prozentige
Förderung möglich.
Wer ein mindestens zehn
Jahre altes Wohngebäude
besitzt, kann damit 20 Pro-
zent der Sanierungs-Kosten
verteilt auf drei Jahre über
die Steuererklärung zurück-
erhalten
Alternativ kann man Zu-
schüsse oder zinsgünstige
Kredite inklusive Tilgungs-
zuschuss aus der Bundes-
förderung für effiziente Ge-
bäude oder regionale An-
gebote nutzen. spp-o

Immer angenehmere
Temperaturen

Ein Fensteraustausch hilft

Der Austausch alter Dachfenster wird sich bei der nächsten Heizkos-
tenabrechnung bemerkbar machen. Foto: Velux/akz-o

– Sonderthema – – Sonderthema –

RUND UMS EIGENHEIM

Heiß und kalt, Feuer und
Wasser, Vulkane und Glet-
scher und eine von rauen
Felsen geprägte Natur.

n Island verschmelzen
nicht nur Gegensätze zu

einer Einheit – hier weiß
man die Kraft der Natur zu
schätzen und das von der
Erde erhitzte Wasser als
Wärmequelle zu nutzen.
Auch ein wasserführender
Kaminofen nutzt die natürli-
che Energie der Natur. So-
bald das Feuer den Auf-
stellraum erwärmt hat, wird
ein Großteil der erzeugten
Energie dem Heizungs-
kreislauf zugeführt und
steht dank des Speichers
auch zu einem späteren
Zeitpunkt als Raumheizung
sowie zur Warmwasserauf-
bereitung zur Verfügung.

I

Damit der Wohnraum
schnell erwärmt wird, gibt
es eine Anheizklappe, die
zunächst über einen „By-
pass“ die Abgase am Wär-
metauscher vorbeiführt.
Nach etwa 20 Minuten
kann die Klappe umgelegt
werden – der Wärmetau-
scher nimmt seinen Betrieb
auf.
Während fossile Energien
immer teurer werden, ist
Holz nach wie vor preiswer-
ter als Strom, Öl oder Gas.
Zudem ist die Versorgung
aus heimischen Wäldern
dank einer nachhaltigen
Forstwirtschaft in Deutsch-
land langfristig sicherge-
stellt – unabhängig von
weltpolitischen oder wirt-
schaftlichen Verwerfungen.
Auch unter Klimaschutzas-
pekten ist das Heizen mit
Holz ein Gewinn. Die ener-
getische Nutzung ist, mit
geringfügigen Abstrichen
durch den Energieaufwand
für Holzernte und Trans-
port, weitgehend
CO2-neutral. akz-o

Die Kraft des Feuers
Wasserführende Kaminöfen

Die Kombination von Feuer und
Wasser ist effizient und nachhal-
tig. Foto: Justus GmbH/akz-o
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Name d.
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Trick,
Kniff

Platt-
fisch

deutscher
Dadaist,
Surrealist
(Hans)

bibli-
scher
Prophet
im A. T.

schwie-
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begin-
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Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Täglich von16:00 - 01:00 Uhr,
Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr
geöffnet

Heiligenangerstr. 32 · 31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 9349-0

geöf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:15 - 12:45 und 14:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:15 - 13:00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat bis 16:00 Uhr

Jd. 1. Sonntag im Monat
Schautag von 14:00 - 18:00 Uhr,
ohne Beratung und Verkauf.

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

Nordstraße 1 • 32699 Extertal

Knackige Salate
&

leckere Pizza

Täglich
wechselnde

Sonderangebote!

Seit 1995 in Extertal

BösingfelderWollzauber

Mittelstraße 34
32699 Extertal

Tel. 05262/1044

BösingfelderWollzauber

Inh. Eduard Ils –
Ihr kompetenter

Steinmetzfachbetrieb

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstr. 61, 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de
www.rund-um-stein.de

Rund um Stein

Weserstr. 12 · Rinteln
Mo. - Fr.: 09:30 bis 18:00 Uhr

Sa: 09:30 bis 16:00 Uhr

Bahnhofsweg 4 • 31737 Rinteln
Tel. 05751/9552670 • info@heiko-koch.com

Heiko KochHeiko Koch

www.fensterputzer-rinteln.de

Lemgoer Straße 28
31737 Rinteln

Telefon: 0 57 51 9 55 26 70
info@fensterputzer-rinteln.de

lörgen Hotmeier
32689 Kalletal-Lüdenhausen
Telefon (05264) 699 50
Telefax (05264) 699 52
www. kalletalerautohaus.seat.de

Autohaus
Kalletaler

SS
SEAT
Servi ce

ww
CUuPRA
Service

Tel. 05264-646 30
www.meyer-menue.de

Mittagessen
täglich frisch gekocht Langzeit- und Kurzzeitpflege

Tel. 05262 408-0
Essen auf Rädern
„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Friedrich-
Winter-Haus

Extertal-Bösingfeld
www.friedrich-winter-haus.de

Wir freuen uns auf Sie!



Freitag | 15 - 22 Uhr

15:00 Piraten Basteln für Kinder

15:30 Glockenspiel

15:35 Rattenfänger-Figurenspiel

16:00 Eröffnungsspektakel

16:30 Kvartet Showkampf

16:30 Owl Donn

17:00 Fabian le Corbeau - magische Gaukeleien

17:00 The Bohemian Busketeers

17:00 Sintram der Barde

17:00 Nikkijara die Teufelsgeigerin

17:30 Stadtführung mit dem Rattenfänger

17:30 Glockenspiel

17:30 Chudadlo Gaukelei

17:30 Varius Coloribus

17:35 Rattenfänger-Figurenspiel

18:00 Opus Furore

18:00 Kvartet Fakirshow

18:00 Nikkijara die Teufelsgeigerin

18:00 Owl Donn

18:30 Kvartet Showkampf

18:30 Varius Coloribus

19:00 The Bohemian Busketeers

19:00 Duo Confillius

19:00 Sintram der Barde

19:30 Fabian le Corbeau - magische Gaukeleien

19:30 Kvartet Fakirshow

19:30 Magister Stephanus

20:00 Opus Furore

20:00 The Bohemian Busketeers

20:00 Lagerfeuersession mit
Sintram, Wizbow, Nikkijara u.a.

20:00 Owl Donn

20:30 Varius Coloribus

21:00 Verführter Verführer (ab Rattenfänger-Haus)

21:00 Chudadlo Feuershow

21:00 Magister Stephanus an der Taverne

21:30 Start Mystic Nightwalk

22:00 Mystica Finale | Feuershow& Musik

Hochzeitshaus
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Terra
sse

Hochzeitshaus

Pferdemarkt

Osterstraße

Bäckerstraße

Piratennest

Münsterkirchhof
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Rosengarten

An interaktiven Stationen könnt ihr
euch beweisen, eure Geschicklichke
oder gemeinsam Großes erschaffen
Herausforderungen & magische Erle
auf euch – werdet zum Helden von

Akademie der Helden

i
n
e

Wa ts

it en
. Spannende
ebnisse warten
Hamelon!

Samstag | 11 - 23 Uhr

11:30 Glockenspiel

11:30 Start Eröffnungsumzug

11:30 Start Eröffnungsumzug

12:00 Eröffnungsspektakel

12:30 Opus Furore

13:00 Glockenspiel

13:00 Kvartet Showkampf

13:00 Owl Donn

13:00 Whizbow

13:00 Der große Bagatelli

13:05 Rattenfänger-Figurenspiel

13:30 Duo Confillius

13:30 Fabian le Corbeau - magische Gaukeleien

13:30 Thüringer Bergteufel

13:30 The Bohemian Busketeers

14:00 Piratenbasteln für Kinder

14:00 Varius Coloribus

14:00 Magister Stephanus

14:30 Hamelner Highlights - Stadtführung

14:30 Chudadlo Akrobatik

14:30 Ritterkampf

14:30 Owl Donn

14:30 Duo Dreist

15:00 Opus Furore

15:30 Glockenspiel

15:30 Der große Bagatelli

15:30 Varius Coloribus

15:30 Sintram der Barde

15:30 Duo Confillius

15:35 Rattenfänger-Figurenspiel

16:00 Fabian le Corbeau - magische Gaukeleien

16:00 Whizbow

16:00 Kvartet Fakirshow

16:00 Gregorianik zum Mitsingen in der Krypta,

16:30 Duo Dreist

16:30 Owl Donn

17:00 Duo Confillius

17:00 Der große Bagatelli

17:00 Magister Stephanus

17:00 The Bohemian Busketeer

17:30 Stadtführung mit dem Rat

17:30 Glockenspiel

17:30 Kvartet Showkampf

17:30 Sintram der Barde

17:30 Thüringer Bergteufel

17:35 Rattenfänger-Figurenspie

18:00 Varius Coloribus

18:00 Schatzsuche für kleine Pir

18:00 Nikkijara die Teufelsgeigerin

18:30 The Bohemian Busketeers

18:30 Whizbow

18:30 Der große Bagatelli

19:00 Opus Furore

19:00 Duo Dreist

19:00 Sintram der Barde

19:30 Feuerspektakel Duo Confillius

19:30 Fabian le Corbeau - magische Gaukeleien

19:30 Owl Donn

19:30 Thüringer Bergteufel

20:00 Whizbow

20:00 Nikkijara die Teufelsgeigerin

20:00 Magister Stephanus

20:30 Tavernenspektakel

20:30 The Bohemian Busketeers

20:30 Duo Dreist

20:30 Kvartet Fakirshow

21:00 Der Verführte Verführer - Stadtführung

21:00 Nacht der Barden

21:30 Varius Coloribus

22:00 Chudadlo Feuershow

22:30 Mystica Finale | Feuershow& Musik

ab Rattenfänger-Haus

Münster St. Bonfiatius
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Streift über den verzauberten Markt,
stöbert nach handgefertigten Kostbar-
keitenundbegegnetmagischenWesen.
Drachen, Waldgeister und Zauberer
lassen Hamelon zu einer Welt voller
Mythen erwachen. Jeder Schritt ein
Abenteuer, jedes Detail erzählt eine
Geschichte – werdet Teil der Magie!

Erlebt die Anderswelt

Wenn die Dunkelheit hereinbricht,
beginnt das Spektakel! Mitreißende
Feuershows erleuchten den Nacht-
himmel über Hamelon. Gaukler und
Künstler lassen die Funken fliegen
und verzaubern mit magischen Insze-
nierungen. Erlebt das Feuer hautnah
und spührt die Seele der Mystica!

Fühlt die Flammen

Mit Sackpfeifen, Schalmeien, Fideln
und Trommeln gibt es was auf die
Ohren. Schwingt das Holzbein mit
den Piraten oder lauscht sagenhaften
Klängen an verschiedenen Spielorten
in der Stadt. Uralte Lieder und mysti-
sche Melodien bringen Hamelon bis
tief in die Nacht zum Tanzen.

Spitzt die Ohren

Mystica Hamelon
sagenhafter Mittelaltermarkt

7. – 9. März | Altstadt

verkaufsoffener Sonntag

10:30 Hamelner Highlights - Stadtführung

11:00 Fabian le Corbeau - magische Gaukeleien

11:30 Glockenspiel

11:30 Duo Confillius

12:00 Start Eröffnungsumzug

12:00 Start Eröffnungsumzug

12:00 Magister Stephanus

12:30 Eröffnungsspektakel

13:00 Glockenspiel

13:00 Kvartet Showkampf

13:00 Whizbow

13:05 Rattenfänger-Figurenspiel

13:30 Opus Furore

13:30 Nikkijara die Teufelgeigerin

13:30 Thüringer Bergteufel

14:00 Chudadlo Akrobatik

14:00 Fabian le Corbeau - magische Gaukeleien

14:00 Piratenbasteln für Kinder

14:00 Der große Bagatelli

14:00 The Bohemian Busketeers

14:00 Gregorianik zum Mitsingen

14:30 Duo Dreist

14:30 Kvartet Fakirshow

14:30 Owl Donn

15:00 The Bohemian Busketeers

15:00 Opus Furore

15:00 Thüringer Bergteufel

15:00 Nikkijara die Teufelgeigerin

15:00 Der große Bagatelli

15:30 Glockenspiel

15:30 Kvartet Showkampf

15:30 Whizbow

15:30 Magister Stephanus

15:35 Rattenfänger-Figurenspiel

16:00 Duo Confillius

16:00 The Bohemian Busketeers

16:00 Owl Donn

16:00 Nikkijara die Teufelgeigerin

16:00 Der große Bagatelli

16:00 Duo Dreist

17:00 Fabian le Corbeau - magische Gaukeleien

17:00 Kvartet Showkampf

17:00 Schatzsuche für kleine Piraten

17:00 The Bohemian Busketeers

17:00 Owl Donn

17:00 Thüringer Bergteufel

17:30 Glockenspiel

17:30 Duo Confillius

17:30 Der große Bagatelli

17:35 Rattenfänger-Figurenspiel

18:00 Opus Furore

18:00 Whizbow Abendkonzert

18:00 Duo Dreist

18:00 Kvartet Fakirshow

18:00 Magister Stepha

18:30 Tavernenspekta

www.mystica-hame

Sonntag | 11 - 19 Uhr
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verkaufsoffener
Sonntag

13 - 18 Uhr

Auflage: 17.115 · Erscheint in Extertal, Kalletal, Dörentrup, Barntrup · Anzeigenannahme: 05262 99922

Sonnabend, 1. März 2025 · Ausgabe Nordlippe

Viel VertrauenErneute Kandidatur Großer Dank
Borris Ortmeier tritt wieder an. Er stellt sich
der Wahl zum Barntruper Bürgermeister.

Mehr auf Seite 2

Der Vorstand des Gemeindesportverbandes
Extertal ist wieder gewählt worden.

Mehr auf Seite 4

Hartmut Laumeier erhält für langjährige
Vorstandsarbeit die Lippische Rose in Silber.

Mehr auf Seite 3

Konrad-Adenauer-Str. 38 • 31737 Rinteln
Telefon: 0 57 51 / 60 04

Service in unserer
Meisterwerkstatt
● Unfall-

instandsetzung
● Reifenwechsel
● Ölwechsel
● TÜV + AU

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt /Ärztin
oder in Ihrer Apotheker.

*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig AUSSCHLIEßLICH auf LAGERARTIKEL

Montagsangebot

y
RintelnÖlwechsel

€ 0,00 zuzüglich Material
(nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und Gutscheinaktionen)

Unser Ford-Service-Angebot für März: Reherweg 27
31855 Aerzen

Tel. 05154 / 535
info@autohaus-pradler.de
www.autohaus-pradler.de

Autohaus
Pradler

Gmbh & co. KG
Ford-Betrieb

Reparaturen aller Fabrikate

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig
machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Heiligenangerstr. 32 · 31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 9349-0

Täglich von 16:00 - 01:00 Uhr,
Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr geöffnet.

Kalletal (rr). Dass die Einbrin-
gung des Haushaltsplanent-
wurfs für das Jahr 2025 in unru-
higen Zeiten stattfindet, hatte
Jens Hankemeier, Leiter des
Fachbereichs Finanzen, schon
in früheren Jahren angemerkt,
und die Auswirkung konnte er
am Donnerstag letzter Woche
nur bestätigen.
„Die Situation hat sich nicht
verbessert, sondern sogar noch
verschlechtert,“ konstatierte er,
und „sie wissen mindestens ge-
nauso gut wie ich, in welchem
Maße die Preise für alle Güter
in den letzten Jahren gestiegen
sind und welche Auswirkungen
diese Preissteigerungen für ihre
privaten Budgets haben. Ähnli-
che Auswirkungen haben diese
Umstände auch auf die Haus-
haltsplanungen der Gemeinde
Kalletal.“
Hankemeier führte aus, dass
der Haushalt für das Jahr 2025
nicht ausgeglichen sei, sondern
mit einem rechnerischen Ver-
lust in Höhe von 1 956 700 Euro
ende. Ein ausgeglichener Haus-
halt wäre möglich gewesen,
wenn nicht drei Positionen, „die
von uns nicht zu beeinflussen
sind,“ dagegen gestanden hät-
ten,“ sagte Jens Hankemeier,

denn „bei den Schlüsselzuwei-
sungen nach GFG mussten wir
mit einer Verringerung in Höhe
von rund 1323 000 Euro rech-
nen. Die erhöhte Kreisumlage
belastet uns mit rund 1 108 000
Euro und die erhöhte Jugend-
amtsumlage mit rund 698 000
Euro an jeweiligen Mehrauf-
wendungen gegenüber dem
schon hohen Niveau im Jahre
2024.“ Die Gemeinde geht opti-
mistisch von einer erhöhten Ge-
werbesteuereinnahme aus,

plant aber wegen der gerade lau-
fenden Tarifverhandlungen eine
moderate Tariferhöhung im öf-
fentlichen Dienst ein.
Viel Geld wird in den Abschluss
und die Durchführung von ge-
meinsam beschlossenen und
angestoßenen Projekten sowie
die in die Unterhaltung und
Pflege der bestehenden Infra-
struktur investiert. Darunter
nannte Hankemeier den Anbau
des Feuerwehrgerätehauses
Kalldorf, den Neubau des Feuer-

wehrgerätehauses Langenholz-
hausen, die Errichtung einer
Löschwasserzisterne in Hens-
torf, die Sanierung der Regen-
wasserkanalisation in der
„Handwerkerstr./Hinter den
Linden“ in Lüdenhausen, die
Sanierung der Wirtschaftswege
„Buschdrifte“ in Langenholz-
hausen, sowie „Hemmensieker
Weg“ in Wentorf, die Stärkung
der Ortsmitte in Langenholz-
hausen, die Erneuerung des
Fußweges zwischen „Weserstra-
ße“ und „Osterbrink“ in Stem-
men, die Sanierung der Gewäs-
serverrohrung in der „Bösingfel-
der Straße“ einschließlich der
Sanierung der Gehwege, die
Maßnahmen zur Starkregenvor-
sorge in Kalldorf, Lüdenhausen
und Stemmen und die Brücken-
sanierung über die Osterkalle in
der Habichtsberger Straße.
„Viele dieser Maßnahmen sind
bereits begonnen oder im Zuge
von Prioritätenlisten, des Brand-
schutzbedarfsplans oder Abwas-
serbeseitigungskonzepten be-
reits beschlossen worden“, er-
klärte der Kämmerer, jedoch
handele es sich bei dem Ent-
wurf des Haushaltsplanes 2025
um einen Entwurf mit relativ
vielen Unbekannten.

Noch viele Unbekannte
im Haushaltsplanentwurf
Kalletaler Verwaltung und Politik müssen nach Entlastungen suchen

Jens Hankemeier, Leiter des Fachbereichs Finanzen der Gemeinde
Kalletal, legt den Haushaltsplanentwurf vor. Foto: pr.

Kalletal (red). Die große Thea-
ter- und Filmschauspielerin Su-
zanne von Borsody ist am Frei-
tag, 7. März, zu Gast in Kalletal.
Im Zusammenklang mit der
Musik des Trios Azul begibt sie
sich auf die Spuren des „Mythos
Frida Kahlo“.
Frida Kahlo gilt als die mit Ab-
stand bekannteste Malerin La-
teinamerikas. Ihre Bilder wur-
den von der mexikanischen Re-
gierung zum „nationalen Kul-
turgut“ erklärt. In Briefen, Ge-
dichten und Tagebucheintra-
gungen lässt Suzanne von Bor-
sody mit ihrer unverwechselba-
ren sanften und rauen Stimme
die große Malerin an diesem
Abend zu Wort kommen. Es
sind intime, offenherzige Be-
kenntnisse, die von großem Hu-
mor und unbändiger Lebens-
freude, aber auch von innerer

Zerrissenheit zeugen. Ab 19
Uhr kommt im Bürgerbegeg-
nungszentrum in Hohenhausen
die berühmte mexikanische Ma-
lerin selbst zu Wort. Und nur
sie. Und die fantasiereichen
Zeugnisse eines außergewöhnli-
chen Lebens sind ein Genuss –
nicht nur für Frida-Kahlo-Fans.
Begleitet wird die eindrucksvol-
le Stimme von Suzanne von
Borsody von einfühlsamer Mu-
sik durch das Trio Azul, das mit
Kontrabass, Gitarre, Percussion

sowie Gesang die Atmosphäre
lateinamerikanischer Musik
zwischen Melancholie und Le-
bensfreude einfängt.
Eintrittskarten zum Vorver-
kaufspreis von 23 Euro sind on-
line unter www.kalletal.de/reise-
schaetze oder im Kalletaler Rat-
haus in Hohenhausen, im
Weinhaus Lemgo und bei Buch
& Wein Buchhandlung Fahren-
kamp in Rinteln erhältlich. Ti-
ckets an der Abendkasse kosten
25 Euro.

Auf den Spuren von Frieda Kahlo
Suzanne von Borsody ist am Freitag, 7. März, zu Gast in Kalletal

Die bekannte Theaterschauspie-
lerin Suzanne von Borsody ist
am kommenden Freitag, 7.
März, zu Gast in Kalletal.

Foto: Mirko Jörg Kellner

Das Trio Azul
begleitet Su-
zanne von Bor-
sody.
Foto: Filip
Viermann

Barntrup (red). In der 10. Kalen-
derwoche (3. bis 8. März) plant
die Stadt Barntrup mit der be-
auftragten Baufirma den Einbau
der finalen Asphaltfeindecke im
östlichen Bereich des Försterwe-
ges. Ursprünglich ist der Be-
ginn der Arbeiten für den An-
fang der Woche vorgesehen. Je-
doch kann es aufgrund der ak-
tuellen Witterungsverhältnisse
zu einer Verschiebung auf die
Mitte der Woche kommen.
Während der Bauarbeiten bleibt
der ansässige Baumarkt weiter-
hin erreichbar, jedoch aus-
schließlich über die Baustelle.

Autofahrer und Fußgänger wer-
den gebeten, die geänderte Ver-
kehrsführung zu beachten und
erhöhte Vorsicht im Baustellen-
bereich walten zu lassen. Ver-
kehrsteilnehmer sollten sich auf
mögliche Wartezeiten einstellen
und nach Möglichkeit alternati-
ve Routen in Betracht ziehen.
Die Stadt Barntrup bedankt sich
bei allen Bürgern für ihr Ver-
ständnis und ihre Geduld wäh-
rend der Bauarbeiten. Sobald
der Einbau der Asphaltdecke ab-
geschlossen ist, wird der Stra-
ßenabschnitt wieder uneinge-
schränkt nutzbar sein.

Asphaltfeindecke
für den Försterweg
Vorsicht im Baustellenbereich

Kreis Lippe (red). Der Kreistag
hat in seiner ersten Sitzung des
Jahres mehrheitlich den Haus-
halt 2025 auf den Weg gebracht.
„Eine nicht nur für die Kreisver-
waltung gute und wichtige Ent-
scheidung, da wir dadurch hand-
lungsfähig bleiben. Auch mit
Blick auf die weiterhin notwendi-
ge finanzielle Unterstützung des
Klinikums haben wir nun Pla-
nungssicherheit“, so Landrat Dr.
Axel Lehmann. Trotz positiver
Aspekte erfülle ihn die nach wie
vor enorm angespannte finanzi-
elle Lage der gesamten kommu-
nalen Familie mit großer Sorge.
Eine der Hauptursachen dafür
ist die immense Schieflage bei
der Finanzierung von Pflichtauf-
gaben, die Bund und Land den
Kreisen aufs Auge drücken. Ne-
ben allgemeinen Kostensteige-
rungen in fast allen Bereichen

sind insbesondere die Ausgaben
bei den Eingliederungshilfen für
Menschen mit Behinderung, bei
der Pflege, in der Jugendhilfe
oder im Öffentlichen Personen-
nahverkehr regelrecht explodiert.
Das hat auch Auswirkungen auf
die Kreisumlage, die in diesem
Jahr von 227,9 auf 260,5 Millio-
nen Euro ansteigt – ein Plus von
14,3 Prozent. Am Ende fällt sie
aber um 4,2 Millionen Euro ge-
ringer aus als ursprünglich vor-
gesehen. „Auch das zeigt, dass
unser Haushalt kommunal-
freundlich ist“, unterstreicht der
Landrat.
Von den 260,5 Millionen Euro
verbleibt nur die Hälfte beim
Kreis. Die andere wird durch die
erneute Steigerung der Land-
schaftsumlage zum Landschafts-
verband Westfalen-Lippe (LWL)
weitergereicht.

Kreistag verabschiedet
Haushalt für 2025
Lippes Landrat in großer Sorge
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